
Innovatives  Fahrradkonzept
trifft  auf  nachhaltige
Online-Plattform: Mosch Bikes
jetzt  bei  Greenpicks
erhältlich
geschrieben von Greenpicks | 22. August 2023

Köln, 16. August 2023 – Greenpicks – Eco & Upcycling Market,
der renommierte Online-Marktplatz für nachhaltige Lebensstile,
freut sich, die Präsenz von Mosch Bikes, Vorreiter im Bereich
nachhaltiger  Fahrradproduktion,  bekannt  zu  geben.  Dieser
Schritt markiert eine bedeutende Kooperation zweier Kräfte,
die  sich  der  Förderung  von  nachhaltigem  Konsum  und
ressourcenschonendem  Leben  verschrieben  haben.

Mosch Bikes präsentiert stolz sein bahnbrechendes Konzept: Das
weltweit erste voll zirkuläre Fahrradkonzept, das im Sinne der
Circular Economy entworfen wurde. Das Unternehmen setzt auf
Upcycling-Teile  in  Kombination  mit  langlebigen,
kreislauffähigen  Komponenten  und  innovativer  Öko-Technik.
Mosch Bikes rettet alte Fahrräder vor der Schrottpresse und
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nutzt  aufgewertete  Rahmen,  Gabeln,  Kurbeln,  Felgen,  Naben,
Nabendynamos,  Speichen,  Schaltwerke,  Vorbauten  und
Sattelstützen. Damit trägt die in Hessen ansässige Firma aktiv
zur  Reduzierung  von  Ressourcenverschwendung  bei.  Das
Unternehmen  setzt  auf  modular  aufgebaute  und  reparierbare
Fahrräder, die moderne Technologie mit bewährter Haltbarkeit
verbinden – und das alles unter dem Label „Made in Germany“.

Greenpicks  –  Eco  &  Upcycling  Market,  der  international
ausgerichtete  Online-Marktplatz  für  nachhaltige  Produkte,
wurde im Jahr 2012 von Annette Husmann gegründet und feierte
im Oktober 2022 sein 10-jähriges Bestehen. Die Plattform ist
zu  einem  Marktführer  im  Bereich  des  bewussten  Konsums
herangewachsen und bietet eine breite Palette an ökologisch,
recycelbaren  und  schadstofffreien  Produkten.  Die  Gründerin
betont, dass die Plattform nicht nur auf Nachhaltigkeit und
Ökologie abzielt, sondern auch auf Nützlichkeit und höchste
Qualität setzt. Produkte, die auf Greenpicks angeboten werden,
zeichnen  sich  durch  Langlebigkeit,  Reparierbarkeit  und
Wiederverwendbarkeit aus – Werte, die perfekt zu Mosch Bikes‘
Philosophie passen.

Annette Husmann, die Inhaberin von Greenpicks, unterstreicht
die  zunehmende  Relevanz  nachhaltiger  Themen  in  der
Gesellschaft: „Die Folgen des Klimawandels und die wachsende
Sensibilisierung für Umweltschutz haben das Bewusstsein für
nachhaltigen Konsum geschärft. Bei Greenpicks stehen Produkte
im Mittelpunkt, die nicht nur umweltfreundlich sind, sondern
auch  zu  einem  suffizienten  Lebensstil  ermutigen,  bei  dem
Qualität über Quantität gestellt wird.“

Die  Partnerschaft  zwischen  Mosch  Bikes  und  Greenpicks
verspricht eine Synergie aus Innovation und Nachhaltigkeit.
Die Verfügbarkeit der nachhaltigen Fahrräder von Mosch Bikes
auf der Greenpicks-Plattform wird es Käufern ermöglichen, sich
aktiv  für  die  Umwelt  einzusetzen,  ohne  Kompromisse  bei
Qualität und Performance eingehen zu müssen. Das Angebot an
nachhaltigen Fahrrädern wird von Mosch Bikes nach und nach um



weitere Varianten ergänzt.

Über Greenpicks – Eco & Upcycling Market

Greenpicks – Eco & Upcycling Market ist ein international
ausgerichteter  zweisprachiger  Online-Marktplatz  für
nachhaltige  Produkte.  Upcycling,  Design  und  Nachhaltigkeit
werden  auf  einer  Plattform  gebündelt.  Gegründet  wurde  der
Online-Marktplatz im Jahr 2012 mit dem Ziel, ökologischen,
ethischen  und  sozial  verantwortlichen  Konsum  zu  fördern.
Verbraucher können aus einer breiten Produktpalette wählen –
und das sowohl auf Deutsch wie auf Englisch. Dabei hat jeder
einzelne  Anbieter  auf  der  Online-Plattform  seinen  eigenen
Online-Shop. Für mehr Information: www.greenpicks.de

BICICLI:  Zweite  Fahrrad-
Filiale  »Am  Zirkus«  in
Berlin-Mitte  Eröffnung  ist
auch  Startschuss  für
»Berliner  Salon  für  Urbane
Mobilität«
geschrieben von BICICLI | 22. August 2023
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Design-Fahrradladen auf knapp 250 Quadratmetern

Diskussionsauftakt beim Salon: Design von urbaner Mobilität am
Beispiel Berlin

Das  BICICLI  Filialsystem  startet  nach  den
»Paulinenhöfen«  in  der  Sophienstraße  nun  das  zweite
Fahrradgeschäft: der BICICLI Cycling Concept Store »Am
Zirkus« hat am Bertolt-Brecht-Platz 2 rechts neben dem
Berliner Ensemble eröffnet.
Eröffnungsfeier  ist  gleichzeitig  Startschuss  für  die
monatliche  Veranstaltungsreihe  »Berliner  Salon  für
Urbane Mobilität«
Auftakt ist am 01. Februar 2018 18.00 Uhr Thema: „Design
urbaner Mobilität zwischen kommunaler Stadtentwicklung
und  zivilgesellschaftlicher  Entwicklung  am  Beispiel
Berlin“  (Prof.  Dr.  Friedrich  von  Borries,  Changing
Cities e.V., Radbahn Berlin)
Ladenkonzept  auf  Lebenswelt  von  Radfahrern  und
betriebliche  wie  Dienstrad-Flotten  ausgerichtet:
Sorgfältige, international ausgewählte Urban Bikes, E-
Bikes, Cargo Bikes und Falträder mit Zubehör, Werkstatt
und Café
Der  britische  Architekt  Stephen  Williams  (u.a.  25h
Hotels,  Facebook  etc.)  hat  mit  seinen  Kollegen  und
BICICLI-Gründern  Rad-Geschäftsarchitektur  entworfen.
Ausbau durch Möbeltischlerei Wolf und Schmidt (MWS) aus
Königs-Wusterhausen bei Berlin.
Angebot bei BICICLI: Räder für Kunden sowie Beratung zu



Diensträdern  und  betrieblichen  Radflotten:
Mobilitätskonzepte  mit  Belegschaft,  Räderauswahl,
Installation,  Finanzierung,  Versicherung,  Vor-Ort-
Wartung, Infrastruktur & Gastronomie

Berlin.  17.  Januar  2018.  Die  BICICLI  Holding  GmbH,  der
Berliner  Spezialist  für  Leasing-Diensträder,  betriebliche
Radflotten  sowie  für  besondere  Fahrradläden  zwischen
Manufaktur, Café und Buchhandlung hat nun am Bertolt-Brecht-
Platz direkt am Berliner Ensemble den zweiten Standorten in
Berlin eröffnet.

Die feierliche Eröffnung am 01. Februar 2018 um 18 Uhr wird
gleichzeitig  der  Startschuss  für  den  »Berliner  Salon  für
Urbane Mobilität“ sein.
Der BICICLI Cycling Concept Store: Neue Fahrlässigkeit – Rad-
Galerie, Café, Werkstatt

Eine  international  ausgesuchte  Selektion  von  Fahrrad-
Herstellern  und  Zubehör  Entwicklern  erwartet  die  Radfahrer
sowie auch Personal- und Fuhrpark-Manager in dem besonderen
Ladenkonzept, das ganz auf die Lebenswelt von Radfahrern und
betriebliche  Radflotten  wie  Dienstrad-Leasing  ausgerichtet
ist:  Urban  Bikes,  E-Bikes,  Cargo  Bikes  sowie  Reise-  und
Falträder mit Zubehör, Werkstatt und Café.

Es  geht  dabei  immer  um  die  Verbindung  von  Ästhetik  und
Wartungsarmut, die bei dem (Steuer-)Beratungs-, Beschaffungs-,
Finanzierungs-,  Versicherungs-  sowie  Wartungsansatz  als
systemischen Dienstleistungsansatz von BICICLI verfolgt wird.
Der Cycling Concept Store steht für eine neue Generation von
dienstleistungsorientierten  Fahrradgeschäften,  die  derzeit
auch in anderen Ländern entstehen. Es wird ein Inspirationsort
für  Funktionsräder,  nützliche  Fahrradaccessoires  kombiniert
mit Kaffeehaus-Atmosphäre, Fahrrad-Buchhandlung und Werkstatt
geschaffen.

Das Ladendesign des knapp 250 Quadratmeter neuen Geschäftes



wurde gemeinsam mit dem britischen Architekt Stephen Williams
(u.a. 25h Hotels, Facebook etc.) und seinem Hamburger Büro
entworfen.  Der  hochwertige  Ausbau  erfolgte  durch  die
Möbeltischlerei Wolf und Schmidt (MWS) aus Königs-Wusterhausen
bei  Berlin.  Diese  waren  bereits  beim  Ausbau  des  ersten
Showrooms im Paulinenhof in der Sophienstraße beteiligt.

 

»Salon  für  urbane  Mobilität«:  Auftakt  mit  Prof.  Borries,
Changing Cities e.V. & Radbahn Berlin

Mit der Eröffnung am 1. Februar 2018 startet um 18 Uhr auch
der »Berliner Salon für urbane Mobilität«. Es geht dabei um
die  Einbindung  von  Impulsen  aller  Anspruchsgruppen  in  der
aktuellen Debatte um die Mobilitätswende.

Hierzu sind Vertreter der Politik, der Verkehrsträger, des
Öffentlichen  Nahverkehrs,  der  Immobilienwirtschaft,  der
Betrieblichen  Gesundheit  wie  auch  Verbände  und  Aktivisten
sowie  Wissenschaftler  und  Künstler  eingeladen.  In  kurzen
Impulsen  und  interaktiven  Gesprächsformaten  nähern  wir  uns
Mobilität als Bindeglied unterschiedlicher Lebensbereiche mit
Vertretern  aus  Politik,  Wirtschaft,  Medien  und
Zivilgesellschaft.  Dabei  denken  wir  intermultimodal  –  also
verkehrsträgerübergreifend – und intersektoral – also zwischen
Markt, Staat und Zivilgesellschaft.

Den  Auftakt  zum  Thema  „Design  von  Städten  und  Mobilität“
machen  Prof.  Dr.  Friedrich  von  Borries  (Hochschule  der
bildenden Künste Hamburg), Peter Feldkamp von Changing Cities
e.V. und Mitiniator des Volksentscheids Fahrrad Berlin sowie
Matthias Heeskamp von der Radbahn Berlin, mit dem Projekt
eines Fahrradweges vom Bahnhof Zoo bis zur Oberbaumbrücke.
Weitere  Infos:
https://bicicli.de/blog/posts/salon-fur-urbane-mobilitat/
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Motivation des Gründer-Teams

Das Gründer-Paar Martha M. Wanat und Prof. Dr. Stephan A.
Jansen ist überzeugt: »Die urbane Mobilität wird sich ändern.
Aber nicht durch Verbote und Maßregelungen, sondern 1. durch
Einfachheit und Schnelligkeit der Mobilität selbst, 2. durch
Ästhetik  und  Nachhaltigkeit  von  Rädern  sowie  3.  durch
systemische  Dienstleistungen  aus  einer  Hand.«

Und der Anspruch der Geschäftsführung und ihrem Team ist klar:
„Wir  glauben  an  ganzheitlichere  Gesundheit,  komfortablere
Mobilität und intelligentere Städte – kurz an eine `neue Fahr-
Lässigkeit´«.

 

Zum Hintergrund: BICICLI Holding GmbH, Berlin

BICICLI (ausgesprochen wie »be chic« und »li«) versteht sich
als »Gesellschaft für Urbane Mobilität» mit besonderem Fokus
auf radbasierte Konzepte.

Anfang  2017  in  Berlin  gegründet,  hat  sich  BICICLI  in  nur
wenigen  Monaten  zu  einem  umfassenden  Rad-Mobilitätsanbieter
vornehmlich  für  betriebliche  Rad-Flotten  und  umfassende
Dienstrad-Dienstleistungen  entwickelt.  Ein  Showroom  im
Paulinenhof, hinter der Hackeschen Höfen, sowie ein Cycling
Concept Store am Bertolt-Brecht-Platz 2, neben dem Berliner
Ensemble, wurden in den letzten Monaten eröffnet.

 

Das  Leistungsangebot  der  BICICLI  Holding  GmbH  ist  sind
systemische  Dienstleistungen  für  steuerprivilegiertes
Dienstrad-Leasing  &  betriebliche  Radflotten  —  inklusive
(Steuer)Beratung, Beschaffung, Finanzierung, Versicherung und
Wartung deutschlandweit.



Die  Beratungsangebote  liegen  z.B.  im  Bereich  (Stadt-)
Architektur,  Mobilitätskosten,  betriebliches
Gesundheitsmanagement  sowie  Gastronomie  und  Kantine.

 

Kooperationen  bestehen  mit  dem  deutschlandweiten  Verbund
Service  &  Fahrrad  (VSF)  und  seinen  300  Mitgliedern,
renommierten wie innovativen Herstellern von Fahrrädern und
Zubehör aus der ganzen Welt von Ahooga, BMC, Brompton, Coboc,
Early  Rider  bis  Ollo,  Pashley,  Pelago,  Riese  +  Müller,
Schindelhauer, Triobike und VELLO.

In  Kooperation  mit  unseren  markführenden  Leasing-,
Versicherungs-,  Hersteller-  und  den  300  zertifizierten
Werkstatt-Partnern  sowie  vorsorgend  denkenden  Unternehmen,
Verbänden und NGOs leisten wir einen Beitrag zur positiven
Mobilitätswende. Und das bereits in über 10 Städten – mit
wartungsarmen und wertstabilen Rad-Flotten. Kunden kommen aus
der  Immobilien-Branche,  Beratungshäusern,  Verkehrsverbünden,
Verbänden oder Einzelhändler-Filialisten etc.

Beirat: Das Team der Holding mit Sitz in Berlin wird von einem
renommierten  Beirat  begleitet  –  mit  Experten  aus  der
Fahrradbranche wie Ulf Blume des Fach-Beratungshauses LBU und
Mitgesellschafter  der  BIDEX  GmbH  gemeinsam  mit  der  Messe
Friedrichshafen, Andreas Fortmeier mit seinen Erfahrungen von
großen überregionalen Filialisten sowie den Unternehmer und
Immobilienspezialisten  Michael  Schmutzer,  den  Hamburger
Stadtentwickler  und  Design-Professor  Friedrich  von  Borries
sowie dem erfahrenen Berliner Gastronomen Marc Witte. BICICLI
wurde  2018  als  „Experte  für  Mobilität“  beim  Deutschen
Franchiserverband  berufen.

 

Homepage, Magazin & Blog: BICICLI ortet funkgestützt anregende
Information  aus  dem  Echo  der  medialen  Diskussion  zu  der
sogenannten  »Mobilitätswende«  in  seinem  eigenen  Magazin



»radar« und kommentiert zusätzlich in einem Blog. Das BICICLI
Magazin »radar« kann hier als Newsletter abonniert werden.
https://bicicli.de

BICICLI eröffnet ersten Rad-
Showroom  für  betriebliche  &
Dienst-Radflotten  in  Berlin-
Mitte
geschrieben von BICICLI | 22. August 2023

Starkes Wachstum des Radflotten-Spezialisten
im Unternehmens- und Endkunden-Filialangebot

»Paulinenhöfe«,  Sophienstraße  28-29  in  Berlin-Mitte,
wird Heimat für deutschlandweit erstes Beratungsangebot
von  Flotten-Fahrrädern  auch  für  steuerprivilegierte
Diensträder für Unternehmen
Voll-umfängliche  Service-Systeme  für  Fahrradflotten:
Mobilitätskonzepte  mit  Belegschaft,  Räderauswahl,
Installation,  Finanzierung,  Versicherung,  Vor-Ort-
Wartung, Infrastruktur & Gastronomie
Knapp ein Jahr nach Gründung der Radflotten-Beratung und
über  15  Kunden-Installationen  in  9  Städten  nun  auch

https://bicicli.de/magazin-radar#newsletter
https://bicicli.de
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Beratung im Showroom
Filialsystem  des  »BICICLI  Cycling  Concept  Stores  &
Café«  startet  im  Dezember  direkt  neben  dem  Berliner
Ensemble im YOO »Am Zirkus«

 

 

Berlin.  9.  Oktober  2017.  Der  Radflotten-Spezialist  und
Service-Dienstleister BICICLI wächst und wird nun auch für
Unternehmenskunden wie den privaten Radler konkret erfahrbar.
Am  5.  Oktober  eröffnete  mit  zahlreichen  Vertretern  aus
Wirtschaft, NGOs, Stiftungen, Verbänden und Herstellern der
erste Showroom seine Türen.

BICICLI versteht sich als »Gesellschaft für Urbane Mobilität«
und  leistet  mit  radbasierten  Konzepten  einen  bislang
einzigartigen  Beitrag  zur  Mobilitätswende.

 

Showroom und Angebot 

Das  Angebot  richtet  sich  vor  allem  an  betriebliche  und
öffentliche  Institutionen,  die  ihre  interne  Logistik  sowie
Mitarbeiter-Mobilität  ökologisch,  gesundheitlich  und
wirtschaftlich  nachhaltig  ausrichten  wollen.

Das  Leistungsangebot  erstreckt  sich  von  Beratung  und
Entwicklung  von  Mobilitätskonzepten  für  Unternehmen,  die
Auswahl und anschließende Installation von Radflotten bzw. dem
Diensträdern-Fuhrpark  vor  Ort  sowie  deren  Versicherung,
Finanzierung,  Stellplatz-  und  Elektrifizierungsinfrastruktur
mit einer deutschlandweiten Wartung beim Kunden vor Ort.

 

Interdisziplinäres Team und Standort



In dem BICICLI-Showroom sitzen seit August Spezialisten mit
Kenntnissen aus der Radbranche, den Wirtschafts-, Politik- und
Umweltwissenschaften  über  Steuerberatung  bis  hin  zur
Architektur,  Stadt-  und  Tourismus-Entwicklung.

Die Entscheidung von BICICLI für Berlin als ersten Standort
für  einen  Showroom  liegt  in  dem  sogenannten
»Mobilitätsgesetz«,  dass  dort  deutschlandweit  erstmalig  im
Dezember mit Wirkung für 2018 verabschiedet wird.

 

Filialsystem für Endkunden 

Neben  dem  Showroom  entsteht  ein  Filialsystem  auch  für
Endkunden mit Fokus auf wartungsarme und wertstabile Fahrräder
in  allen  Kategorien  und  ästhetischem  Zubehör  in  den
Lebensbereichen  „Pendeln  &  Reisen“,  „Einkauf  &  Transport“
sowie „Familienleben & Sport“.

Der erste sogenannte „BICICLI Cycling Concept Store“ wird mit
Café in Berlin eröffnet – mit Standort unweit des S-Bahnhofes
Friedrichstrasse  direkt  neben  dem  Berliner  Ensemble  »Am
Zirkus«. Weitere Standorte werden – insbesondere in urbanen
Regionen mit besonderen Anforderungen der Mobilitätswende und
drohenden Fahrverboten – in den kommenden Jahren entstehen.

 

Motivation des Gründer-Teams

Das Gründer-Paar Martha M. Wanat und Prof. Dr. Stephan A.
Jansen ist überzeugt: »Die urbane Mobilität wird sich ändern.
Aber  nicht  durch  Verbote  und  Maßregelungen,  sondern  durch
Einfachheit  und  Schnelligkeit  der  Mobilität  sowie  durch
Ästhetik und Nachhaltigkeit mit wartungs-armen und service-
vollen Angeboten von Rädern und Dienstleistungen.«

Und der Anspruch der Geschäftsführung und ihrem Team ist klar:
„Wir  glauben  an  ganzheitlichere  Gesundheit,  komfortablere



Mobilität und intelligentere Städte – kurz an eine „neue Fahr-
Lässigkeit“«.

 

Zum Hintergrund: BICICLI Holding GmbH, Berlin 

BICICLI (ausgesprochen wie »be chic« und »li«) versteht sich
als »Gesellschaft für Urbane Mobilität» mit besonderem Fokus
auf radbasierte Konzepte.

Anfang  2017  in  Berlin  gegründet,  hat  sich  BICICLI  in  nur
wenigen  Monaten  zu  einem  umfassenden  Rad-Mobilitätsanbieter
vornehmlich  für  betriebliche  Rad-Flotten  und  umfassende
Dienstrad-Dienstleistungen  entwickelt,  der  seit  Herbst  auch
mit einem eigenen Showroom im Paulinenhof in Berlin Mitte
vertreten ist. In ausgewählten deutschen Metropolen sind zudem
»BICICLI Cycling Concept Stores« in Planung – beginnend ab
Dezember 2017 am S-Bahnhof Friedrichstrasse in Berlin.

Leistungs-Angebot:  vom  kuratierten  Radflottenverkauf  über
Finanzierungs-  und  Versicherungsmodelle  sowie
Wartungsleistungen  mit  Partnern  vor  Ort  sowie
wissenschaftliche Begleitforschung und Beratungsangebote z.B.
im  Bereich  (Stadt-)  Architektur,  Mobilitätskosten,
betriebliches  Gesundheitsmanagement  so  wie  Gastronomie  und
Kantinen.

Kooperationen  bestehen  mit  dem  deutschlandweiten  Verbund
Service  &  Fahrrad  (VSF)  und  seinen  300  Mitgliedern,
renommierten wie innovativen Herstellern von Fahrrädern und
Zubehör von Brompton, Butchers & Bicycle bis Schindelhauer und
Triobike  sowie  mit  Versicherungs-  und
Finanzierungsdienstleistern  für  maßgeschneiderte  Angebote
ebenso wie Immobilien-Entwicklungsgesellschaften.

Kunden kommen aus der Immobilien-Branche, von Beratungshäusern
oder auch Einzelhändler-Filialen etc. Bislang wurden über 15
Flotten  in  9  Städten  deutschlandweit  installiert  –  mit



Versicherung,  Leasing  und  Vor-Ort-Servicierung.  Bei  solchen
Projekten werden bis zu dreistellige Anzahlen von Rädern in
einem  soliden  Projektmanagement  gemeinsam  mit  Herstellern
realisiert.

Beirat: Das Team der Holding mit Sitz in Berlin wird von einem
renommierten  Beirat  begleitet  –  mit  Experten  aus  der
Fahrradbranche wie Ulf Blume des Fach-Beratungshauses LBU und
Mitgesellschafter  der  BIDEX  GmbH  gemeinsam  mit  der  Messe
Friedrichshafen, Andreas Fortmeier mit seinen Erfahrungen von
großen überregionalen Filialisten sowie den Unternehmer und
Immobilienspezialisten  Michael  Schmutzer,  den  Hamburger
Stadtentwickler  und  Design-Professor  Friedrich  von  Borries
sowie dem erfahrenen Berliner Gastronomen Marc Witte.

Homepage, Magazin & Blog: BICICLI ortet funkgestützt anregende
Information  aus  dem  Echo  der  medialen  Diskussion  zu  der
sogenannten  »Mobilitätswende«  in  seinem  eigenen  Magazin
»radar« und kommentiert zusätzlich in einem Blog.

 

Das BICICLI Magazin »radar« kann hier als Newsletter abonniert
werden.

https://bicicli.de

 

Pressekontakt

Isabell Eberlein
Prof. Dr. Stephan A. Jansen

Telefon: +49 176 218 538 43

Email: isabell.eberlein@bicicli.de

 

https://bicicli.de/magazin-radar#newsletter
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5.  Münchner  Radl&Fashion
Show: Hommage an einen Sommer
auf dem Fahrrad
geschrieben von Andreas | 22. August 2023
Pressemitteilung
18/9/2015

Mode und Fahrrad gehören zusammen! Das zeigte zum fünften Mal
die Radl&Fashion Show, zu der die Radlhauptstadt München am
17. September 2015 in die Muffathalle einlud. Statt typische
Fahrradbekleidung zu zeigen, legt die Show jedoch Wert auf
exklusive Designs auf eleganten Fahrrädern. Ihre Botschaft:
Wer modisch unterwegs ist, fährt Rad!

Der  Sommer  in  München  neigt  sich  dem  Ende  zu,  auf  der
Radl&Fashion Show blühte er noch einmal auf. Mit Bildern wie
einem  Picknick  auf  dem  Laufsteg  mit  den  leichten,
zusammenklappbaren Fahrradanhängern des Münchner Herstellers
„hinterher“  ließ  die  Radl&Fashion  Show  das  Gefühl  lauer
Sommernächte an der Isar und fröhlicher Radltouren zum Badesee
wieder aufleben. Um den Abschied vom Sommer zu erleichtern,
durfte  zwei  Tage  vor  Eröffnung  des  Oktoberfests  auch
außergewöhnliche  Trachtenmode  nicht  fehlen.  Die  Münchner
Schneiderin Marion Schmidt präsentierte ihre „Glücksdirndl“ –
alte Dirndlkleider, die dank neuer Borten, Verzierungen und
Schürzen frischen Pepp erhalten. Und das Label „Noh Nee“ der
Münchner Designerinnen Marie Darouiche und Rahmée Wetterich
nahm  die  Zuschauerinnen  und  Zuschauer  mit  auf  eine
Achterbahnfahrt  aus  bayerischer  Tradition  und  afrikanischer
Farbenpracht.

Höhepunkt  zur  Halbzeit  war  eine  Lichtshow  mit
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Speichenbeleuchtung  des  Münchner  Herstellers  „Radlicht“.  In
der  vollständig  abgedunkelten  Halle  sorgten  vier  aufwendig
beleuchtete Räder für Staunen. Erstmals dabei war Mode für‘s
Fahrrad  selbst:  Die  niederländische  Kultmarke  „BikeCap“
kleidet Räder mit Sattelschonern, Handschuhen für den Lenker
und  Transportkisten  ein.  Die  Radl&Fashion  Show  zeigte  die
schrillsten Designs – vom Erdbeermuster über Leopardendesign
bis zu rosa Schmetterlingen.

Die Absolventinnen und Absolventen der Deutschen Meisterschule
für  Mode  brachten  auch  dieses  Jahr  wieder  hochklassige
Coutoure auf den Laufsteg. Und die Designerin Nora Stocker
erweiterte  die  Radl&Fashion  Show  um  weitere  alternative
Fortbewegungsmittel in Form von Skateboards und Rollschuhen.
Am Ende der Show stolzierten die Models vom Laufsteg direkt
auf  die  Aftershowparty  im  angrenzenden  Ampere-Club.  Dort
konnten sich die Gäste bei einem Sektempfang in Showrooms
sowohl  über  die  präsentierte  Mode  als  auch  die  Fahrräder
informieren und feierten mit Radio Energy-DJ Dominik Kollmann
bis spät in die Nacht weiter.

Bilder vom Abend gibt es auf www.radlhauptstadt.de zu sehen.

Pressefotos
Kostenlos  als  Download  unter
https://www.flickr.com/photos/127792692@N08/sets/7215764811873
8119/.

Kontakt
Judith Fahrentholz
Telefon: (089) 890 668 -313
Telefax: (089) 890 668 –66
E-Mail: presse@radlhauptstadt.de

Mode und Fahrräder auf der Radl&Fashion Show

Mode: garment
„garment macht keine Mode. Sondern Kleidungsstücke, die man am
liebsten nie mehr ausziehen möchte.“ Für die Designerinnen



Ullinca Schröder und Kathrin Müller stand von Anfang an fest,
dass sie eine Linie kreieren wollen aus „Lieblingen für alle
Tage“, charmante Begleiter, die morgen nicht von gestern sind.
Aus hochwertigen Materialen, mit überraschenden Details und
bereits  eingenähten  Komplimenten.  Was  garment  zusätzlich
sympathisch macht: Entwurf und Entwicklung finden im Hamburger
Atelier  statt,  produziert  wird  zu  fairen  Bedingungen  im
europäischen Ausland und in Hamburg.
www.garment-online.de

Mode: Glücksdirndl
„Ein Dirndl kann jeder haben, ein GlücksDirndl nur Du!“ Aus
Dirndlkleidern  der  vergangenen  Jahrzehnte,  einer  bunten
Mischung  alter  und  neuer  Borten,  Verzierungen  und  Stoffen
fertigt  die  Münchner  Schneiderin  Marion  Schmidt  ihre
GlücksDirndl, Schürzen und Dirndltaschen und vieles mehr.
www.gluecksdirndl.de

Mode: CharLe
„Kinderbekleidung mit Herz, Pfiff und Verstand!“ CharLe, das
ist Kindermode für kesse Ladies, echte Gents und liebenswerte
Rotzlöffel  von  ein  bis  zehn  Jahren,  in  der  es  sich  gut
klettern, angeln, laufen und raufen lässt. Die Kollektion ist
modisch – ohne sich einer Jahreszeit unterzuordnen oder einem
Trend  zu  folgen  (Slow-Fashion).  Einzelne  Teile  der  Linien
„pure“  und  „colourful“  können  ganzjährig  getragen  und
untereinander  kombiniert  werden.  100%  Made  in  Germany.
Ökologisch und anspruchsvoll.
www.charle-berlin.de

Mode: Noh Nee
Bei  Noh  Nee  trifft  bayerische  Tradition  auf  afrikanische
Farbenpracht. Die Designerinnen und Schwestern Marie Darouiche
und Rahmée Wetterich sind in Kamerun aufgewachsen und schöpfen
ihre Kreationen aus den einzigartigen Farben Afrikass, die sie
mit  bayerischen  Schnitten  kombinieren.  So  entsteht  ein
traditionelles bayerisches Dirndl aus afrikanischen Stoffen.
Hinter  dem  Konzept  der  „Dirndl  à  l’  Africaine“  steht  die



Vision des „Colourmix“ – dem kreativen, spannenden Austausch
der Weltkulturen.
www.dirndlalafricaine.com

Mode: HempAge
Erklärtes langfristiges Ziel von HempAge ist es, dem Rohstoff
Hanf wieder zu der Geltung zu verhelfen, die er verdient. In
einer Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten bietet er eine echte
Alternative  zu  umweltbelastenden  Materialien.  So  ist  der
Hanfstoff in der Herstellung heute noch um ein Mehrfaches
teurer  als  vergleichbares  Material  aus  Baumwolle,  seine
Ökobilanz  dagegen  um  ein  Vielfaches  besser.  HempAge  ist
Mitglied  der  Fair  Wear  Foundation,  die  sich  für  eine
sozialverträgliche  Textilherstellung  einsetzt.
www.hempage.de

Mode: Lakoula
„LAKOULA limited collection“ ist das Mode-Projekt der Texterin
Martina Koula. Aktuell entstehen Kleider „für die tollsten
Frauen der Welt“ – Martinas beste Freundinnen. Mäntel, schmal
wie Kleider. Oberteile, sehr tailliert. Hosen, die perfekt
sitzen. Und Kleider, nach denen man sich umdrehen sollte.
Jedes Stück ein Original aus Jersey, Cashmere, Popeline oder
Stepp.  Alle  Stoffe  sind  limitiert.  Auf  Wunsch  werden  die
Unikate auf Figur gefertigt.
www.lakoula.com

Mode: Deutsche Meisterschule für Mode/Designschule München
Die Deutsche Meisterschule für Mode ist ein Kompetenzzentrum
für kreative Aus- und Weiterbildung in den Bereichen Mode und
Kommunikationsdesign.  Trägerin  ist  die  Landeshauptstadt
München.  Auf  der  Radl&Fashion  Show  werden  ausgewählte
Abschlusskollektionen  präsentiert.  Kontakt  zu  den
DesignerInnen  erhalten  Sie  über  den  künstlerischen  Leiter
Roland  Müller-Neumeister:
ro.muellerneumeister@designschule.muenchen.musin.de.
www.meisterschule-fuer-mode.de



Mit Kollektionen von:
Jelena Sabranovic
Nora Stocker
Andrea Wittmann
Victoria Beinert
Kira Droz
Natalie Sterzik

Anhänger: Hinterher
Der  Hinterher  ist  ein  flexibler  Fahrradlastenanhänger  für
(fast)  alle  Transportaufgaben.  Er  lässt  sich  in  einen
Handwagen,  Trolley  oder  eine  Sackkarre  umfunktionieren.
Zusammengeklappt  und  an  die  Wand  gelehnt,  ist  er  extrem
platzsparend  und  leicht.  Der  Hinterher  passt  in  jeden
Kofferraum oder Hausflur, in Boot, Zug, Bus oder U-Bahn. Er
verspricht Nachhaltigkeit durch lokale Produktion und kurze
Fertigungswege, durch robuste und hochwertige Qualität, durch
langlebige  und  einfache  Konstruktion.  Alle  Bauteile  sind
verschraubt, leicht zu reparieren und leicht auszuwechseln.
Erfunden hat ihn der Münchner Architekt und Schreiner Peter
Hornung-Sohner.
www.hinterher.com

Räder: Stilrad
Bei  Stilrad  gibt  es  keine  Fahrräder  von  der  Stange.  Die
Fahrräder,  die  hier  ausgestellt  und  verkauft  werden,
überzeugen – neben der obligatorischen Qualität – vor allem
durch besonders schönes Design. Die Kunden können alle Räder
ausgiebig  Probe  fahren,  um  sich  dann  für  ein  Modell  zu
entscheiden,  das  individuell  für  sie  gebaut  wird.  In  der
entsprechenden Farbe, Größe und Ausstattung. Natürlich gibt es
Stilrad  auch  mit  einem  Fahrrad-Konfigurator  und  allen
Accessoires  im  Internet.
www.stilrad.com

Räder: Rose Biketown
Im 300 Quadratmeter großen Münchner Konzept-Store ist alles
darauf  ausgelegt,  individuelle  und  auf  Kundenwünsche



zugeschnittene  Bikes  zu  präsentieren.  Kunden  können  ihr
Wunschfahrrad  direkt  an  Tablets  oder  gemeinsam  mit  einem
Bikeberater  an  interaktiven  Tischen  zusammenstellen.  Mit
diesem neuen Konzept will Rose dem Kunden seine Philosophie
noch  näher  bringen  und  die  aus  der  Online-Welt  bekannten
Features mit dem stationären Einzelhandel zusammenführen.
www.roseversand.de

Accessoires: BikeCap
Bikecap  bietet  mit  einer  Vielzahl  hipper  Designs  von
Sattelschonern,  Fahrradkisten-Bezügen,  Sitzkissen  und
Lenkerhandschuhen  die  Möglichkeit,  sein  Fahrrad  in  einem
eigenen Stil zu gestalten. 2007 stellte BikeCap seinen ersten
modernen  Sattelüberzug  in  den  Niederlanden  vor.  Inzwischen
begegnet  man  dem  wiedererkennbaren  Design  mit  dem
orangefarbenen  Label  auf  der  ganzen  Welt.
www.bikecap.com

4.  Münchner  Radl&Fashion
Show:  Urbaner  Lifestyle  auf
zwei Rädern
geschrieben von Redaktion | 22. August 2023
Presseeinladung
12/9/2014

Dienstag,  16.  September  2014,  18:30  Uhr,  Muffathalle,
Zellstraße  4,  München
Eröffnung um 20:00 Uhr durch Stadtrat Michael Kuffer (CSU)

Catride statt Catwalk: Die 4. Münchner Radl&Fashion Show zeigt
am  Dienstag,  16.  September  Münchner  Labels  und  nachhaltig
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produzierte  Mode.  Das  Besondere:  Die  Models  fahren  auf
eleganten Designfahrrädern über den Laufsteg und machen damit
die Radl&Fashion Show zu einem Modeevent der besonderen Art.

Die  Botschaft  der  Radl&Fashion  Show:  Radfahren  steht  für
städtische,  elegante  Mobilität  mit  Zukunft  und  Stil.  Das
Fahrrad ist mehr als ein bloßes Fortbewegungsmittel – es ist
Ausdruck  des  individuellen  Lebensstils  vieler  Münchnerinnen
und Münchner. Deshalb zeigt die Show auch ausdrücklich keine
klassische Fahrradkleidung. Die Choreographie der erfahrenen
Showdesignerin  Adelinde  Knorr  bietet  vielmehr  einen
einzigartigen  Show-Mix  aus  fesselnder  Musik  und  aktueller
Mode.

Die Radlhauptstadt München lädt Sie herzlich zur Radl&Fashion
Show  ein.  Die  Veranstalter,  Vertreter  der  Modelabels  und
Partner stehen gerne für Fotos und Interviews zur Verfügung.
Bitte lassen Sie uns wissen, wie viele Karten wir für Ihre
Redaktion reservieren dürfen.

Termin: Dienstag, 16. September, 18:30 Uhr
Ort: Muffathalle, Zellstraße 4, München
Anmeldung: Bis Dienstag, 16. September, 12:00 Uhr per Email
oder Telefon
Kontakt:  Judith  Müller,  presse@radlhauptstadt.de,  (089)  890
668 -313

Mehr Informationen: www.radlhauptstadt.de/fashion.

Die  Initiative  „Radlhauptstadt  München“  fördert  den
Fahrradverkehr  in  München.  Sie  wird  im  Auftrag  der
Landeshauptstadt München von der Bietergemeinschaft Green City
e.V./Green City Projekt GmbH, helios und Innovationsmanufaktur
durchgeführt.  Weitere  Informationen  unter
www.radlhauptstadt.de.
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Bühnen-Sound  ganz  ohne
Steckdose
geschrieben von Andreas | 22. August 2023
Premiere auf der Münchner Radlnacht: Erste fahrradbetriebene
Bühne  kommt  nach  Bayern!  Toller  Bühnen-Sound  ganz  ohne
Steckdose?  Die  Morgenwelt  Rocks  Fahrradbühne  der  Umwelt-
Projekt-Agentur Green City Projekt GmbH und Morgenwelt GmbH
sorgte  erstmals  auf  der  letzten  Münchner  Radlnacht  für
nachhaltige  Beschallung  aus  Wadelkraft.  Mittlerweile  können
Interessenten die erste muskelbetriebene Bühne Europas auch
für  Festivals,  Konzerte,  Partys  und  alle  anderen
Veranstaltungen in Bayern und Baden-Württemberg leihen.
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